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„Die Zukunft soll man nicht 
voraussehen wollen, 
sondern möglich machen.“

Antoine de Saint-Exupery
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Jubiläumsveranstaltung des Berliner PET/CT- 
Symposiums konnte erneut das Interesse einer 
großen Anzahl von Besuchern wecken. Die 
Teilnehmer setzten sich aus Ärzten verschie-
denster Fachrichtungen, Vertretern von Insti-
tutionen und Industrie sowie Betroffenen und 
Angehörigen zusammen. 

Das 15. Symposium seiner Art stand ganz 
im Zeichen der Volkskrankheiten. Nach einer 
weiter gefassten Einführung in die Thematik 
stand im ersten Teil die Demenz vom Alz-
heimertyp, die Komplexität der frühzeitigen 
Diagnostik und die Abgrenzung zu anderen 
Demenzformen im Fokus – ebenso die Impli-
kationen für die Wahl des Therapieregimes 
sowie die aktuelle PET e.V.-Studie, die Ver-
sorgungsstudie Demenz Berlin-Brandenburg 
(VDDB-02). 

Der zweite Teil bot Raum für die Diagnostik 
und Therapie des Mammakarzinoms und 
die Gepar-PET-Studie. Im Anschluss erfolgte 
eine aktuelle gesundheitspolitische Betrach-
tung der PET/CT als Mittel der (Früh-)Dia-
gnostik.

Unser besonderer Dank gilt der interdiszipli-
nären Referentenriege, die durch ihre Ein-
blicke in Forschung und Praxis wieder eine 
interessante und erfahrungsreiche  Veranstal-
tung ermöglichten. 

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei 
den Sponsoren, die das Symposium in die-
ser Größenordnung und Regelmäßigkeit erst 
möglich machten und bei Dipl.-Inf., Dipl.-Pol. 
Jürgen Liminski, der uns über all die Jahre die 
Treue gehalten und wie gewohnt durch die 
Veranstaltung geführt hat.

Eine digitale Version dieser Broschüre können 
Sie auf den Internetseiten des PET e. V. 
(www.petev.de) und des DTZ Berlin  
(www.berlin-dtz.de/downloadcenter.html) 
kostenfrei einsehen und herunterladen.

Wir freuen uns, Sie bereits heute auf das 
kommende, wieder in der  Berlin-Brandenbur-
gischen Akademie der Wissenschaften  statt-
findende, PET/CT-Symposium am 16. Mai 
2018 hinweisen zu können.

Wolfgang Mohnike

VORWORT
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Wir freuen uns, Sie schon jetzt zu unserem 16. Berliner PET/CT-Symposium im kommenden Jahr 
einladen zu können. Am 16. Mai 2018 erwarten Sie wieder interessante Beiträge und angeregte 
Diskussionen in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften.

Das 16. Berliner PET/CT-Symposium 2018
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